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Amtlicher Anzeiger für Wilhetmchasem
«M 7S. Sonnabend » 28 . Mai IKT8.

ObrigZeiMche BeZKNRtWKchAKgen.
Wider den Kaufmann Heinrich Bernhard Ohe

zu ClevernS ist heute auf erklärte Güterabtretung
der ConeurS der Gläubiger erkannt.

Anträge auf Forts,tzung deS ConcurSverfahrenö
«nd bereits gestellt.

Varel, 1876 Wsi 17.
Obergrricht.
Claus sen.

_ Dr . Driver.^
Sitzung des Amtsraths
am Momag , Mai 29 . d. I . ,

Vormittags N Uhr,
im Tasthofe „ zum Schütting"

zu Zrver.

TadeSordnung.
1 . Zweite Lesung deS Beschlusses drZ AmtSrathS

vom 27 . März d . Z , betreffend die Chausfi-
rung drö ÄltendeichS in der Strecke von
SchNidtShörne dis zur Katserei.

2 . Feststellung deS Voranschlags der Amtövrr-
bandScasse für daS Rechnungsjahr 1876/77.

3. Rescript deS Großherzoglichen Staatsmini«
steriums, Departement deS Znnern, vom 5.
April d . Z ., betreffend eine Revision der
bestehenden Vorschriften über daö Ankette»
der Stiere auf den Weiden.

Zrver, 1876 Mai 15.
Der Vorsitzende deS AmtSrathS:

_ G r a r p « l.
Der Arbeiter Hayo Cornelius ReinerS hieselbß

hat sein in de« städtischen Anlagen Hieselbst brlrgene»,
mit Brandcassennummer 149 versehen«- Haue nebst
Mobiliarder Gasthaus lasse zum Eigrnthum übertragen.
Die Verhandlungen sind aus dem Rathhause zur
Einsicht auf 14 Lage vom 20. d . M . biö3 . k. M . auS»
grlegt, und sind während dieser Zeit etwaige Erin¬
nerungen und Bemerkungen von Seiten der Gemein»
dedürger einzubringen.

Zever, 1876 Mai 16.
Stadtmagistrat.

». H a rte n
G « rdeS»

Eetchsache.
Die Verpachtung deS MähegraseS im 1 . Distrikt

drS 3. Deichbandeö findet statt:
der Deiche im früheren Amt Bockhorn:

Mittwoch, de» ri . d. Mt».,

Vormittag- 9 Uhr, in Popken Gasthaus« zu Ellenser¬
damm« fiel;

der Deiche der Gemeinde Sande:
Nachmittags 3 Uhr, in Tsddiken Gasthause zu Sand «.

Hierzu ladet Liebhaber rin
Di Wtrchmann, Deichgeschw.

Ausverdinguugen.
Di « Umlegnng mehrer Strecken Steinsvßwege

in hiesiger Gemeinde, sowie dar Anfahren von 9 Fud rrn
Sand , werden am

27. d. M. , Nach« . 4 «hr,
in KirchhoffS Wirthöhausr mindrstfordrrdauSverdungen
werden.

St . Joost , 1876 Mai 15.
G . W . Onkrn.

Der Proprietair F. M. TiarkS zu Jtichhausr»
will aus girier Landsteüe Aitackrr, in der Gemeinde
Sengwarden, ein «eurö WirthschsftSgedäude in die¬
sem Jahre wieder aufbauen lassen , und beabsichtigt,

die Maurer und Zimmer¬
arbeit,

sowie die Lieferung der dazu erforderlichenBaumate¬
rialien , alS:

60- bis 70,000 Steine,
12,500 Dachziegel, Muschel¬
kalk , Cement, ostseeische und
nordische Balken , Richel- und

Plattholz,
öffentlich mindestsordernd auSverdingen.

Es ist hierzu Termin
am Montage, den 29. d. M.,

Nachm. 3 Uhr,
in deS Unterzeichneten Brhau >ung angesetzt , und
werden Annehmer hiermit eingeladrn.

Riß , Bestick und Bedingungen liegen vom 25.
d. M. an beim Unterzeichneten zur Einficht auS.

Sengwarden, 1875 Mai 17.
H e d d e n.

Verpachtung.
DaS der Gemeinde Sillenstede gehörige, sog.

AuSkündiger Dienstlaud , nämlich 2 Zück 416 M.
80 sW. Ackerland und 8 Zück 208 M . 50 ĵ Fuß
Wtesenland , soll am



Mittwoch , den 24 . d . Mts . ,
Nachmittags 5 Uhr,

in Z . H . Zanssen Wirthöhause Hieselbst auf I Zahr
öffentlich verpachtet werden.

Sillenstede , 1876 Mai 18.
Z.

A Tremens.
MrrgKWMgen.

Der Handelsmann D . Harms
Von Edewecht wird in I . F . PeterS
Gasthaufe Hieselbst
am Montag , den 22. d. M.,

Nachmittags von 2 Uhr an , ea.
30—40 SM

große und
kleine

Schweine
ausgezeichneter Qualität öffentlich
meistbietend aus Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1876 Mai 16.

Olturarms,
_ _ _

Die Vergantung der zur ConcurSmasse des ab¬
wesenden Kaufmanns A. H . HlnrichS in Wüppels
gehörenden beweglichen Gegenständ « wird morgen
nicht beendet und daher am

Montag , den 22 . , und Dienstag,
den 23 . d. MtS .,

jedesmal Nachmittags 1 Uhr ans . ,
fortgesetzt. ES kommen alsdann zum Verkauf:

Haus - und Küchengeräthe , Waarrnvorräthe
u. s. w.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1876 Mai 19.

Der ConcurSrurator:
OltmanuS,

Freitag , den 26 . Mai,
Nachmittags,

läßt ZungklauS in Kruses Wirthöhause zu Horumer¬
siel eine

große Parthie gelb¬
mehliger Attenländer
Kleikartoffeln

auf Zahlungsfrist verkaufen durch
A . M . Taddiken,

Aurt.

Gemeindesache.
Die Schauung der Gemeinde - Fahrwege wird »»,
Sonnabend , den 2V . d. MtS .,von mir vorgenommen werden.
Oldorf , 1876 Mai 16.

G . W. D u d d e ».

§
ik

Ktrchen - Sachen.
Die Urberwrgung über ein auf dem Oldorfer»,«?

belegeneö, zur Pastorei gehörendes Landstück M
hiermit untersagt.

Kirchenrath zu Oldorf,
1876 . Mai 13.

Am Montag , den 22 dl ^ ttsT^
Nachmittags 4 ULr,

sollen verschiedene Baumaterialien aus dem Abbruch
der Tettenjcr Pastorei , alS : eine Anzahl noch sch
gesunder Balken , Treppen , Fenster und anderes Hch
werk ; ferner eine Parthie Backsteins und Dachzirgil
u . s . w , wie auch verschiedenes altes Eisen an L»
und Stelle öffentlich meistbietend verkauft wrrda,
wozu Kaufliebbader riKßel«>drn werden.

Kirchrnrath zu TettenS , 1876 Mai 18.
Müller, Past.

Wegsperre.
Wegen Neulegung einer Höhle ist der Fahmz

zwischen Sengwarden und Breddrwarden am 21. i,
M . mit Fuhrwerken nicht zu pasfiren.

Sengwarden , 1876 Mai 18.

_ I a n ß e n, G .- V.

MonftterrrsLSA.
"

Die beliebten
bocklcdcrnen Dame»

Pesel
mit Zug, hohen Absätzen «Ä
Lackkaphen find wieder eingetrof¬
fen , auch find solche in gleich«
Güte znm Schnüren dorrätM
welche ebenfalls z« dem billige«
Preise rr Paar 3 Lhlr. avgebe.

Ll. Ml. Id» » «« HVv «^
im weil. Tiarks'schen Hanse «

der Nenen -Stratze.

Auf sofort kann ich vielen Groß - und
Klein - Knechten und Mägden gute Stelle»
gegen sehr hohe Löhne Nachweisen.

Gottels b. Hohenkirchen.
Eibe Eden GerdeS,

Grfindemäkler.



Folgende in Betreff der im Juli d. I . zu Jever

Sattfindenden Ausstellung getroffenen näheren Bestim-

mungen werden hierdurch bekannt gemacht:
1 . Zugrlassen zur Ausstellung werden , wie auch

schon früher bekannt gemacht , Thiere aller
Art , sowie landwirthschaftliche Maschinen,
Geräthe u . s. w., Prämien find indeß vor¬
läufig nur für Hornvieh in Aussicht genommen.

2. Dir Anmeldung der Ausstellungsgegenstände
muß gegen den

15 . Juni d. I.
bei einem der in der Bekanntmachung d «S
Unterzeichneten vom April d. I . genannten
Herren geschehen.

3 . Als Aussteller von Hornvieh werden nur
Jrverländer zngelaffen.

4. DaS Standgeld für jedes Stück Hornvieh
beträgt 1 Mk . , und ist dasselbe sofort bei
der Anmeldung zu entrichten . Für sonstige
Thiere , welche zu keiner Prämie ronrurrire » ,
sowie Maschinen und Geräthe , wird kein
Standgeld gehoben.

5 . Als Preisrichter sollen 3 Jeverländer und
6 Fremde fungiren.

6. Prämien für Hornvieh sollen nicht unter 30
Mk. und nicht über 80 Mk . betragen,
innerhalb dieser Grenze werden dieselben
nach Maßgabe der erforderlichen Anmeldungen
und der zur Prämiirung vorhandenen Geld¬
mittel — voraussichtlich wenigstens 1560 Mk.
— von der Commission bestimmt.

7. DaS zur Ausstellung angemeldete Dich muß
Morgens 8 Uhr am Platze sein und wenig¬
stens dis 4 Uhr Nachmittags stehen bleiben.
— DaS am Ausstellungstage nicht verkaufte
Vieh kann auf Wnnsch der Aussteller am
folgende» Tage unentgeldlich wieder aufge-
trieben werden.

8 . DaS Aufstellen der Maschinen hat am Tage
vor der Ausstellung zu geschehen , am Aus¬
stellungstage werden größere Maschinen nicht
mehr zugrlassen.

9 . Dir Vorführung der zum Verkauf ausge¬
stellte» Hengste geschieht von 11 bis 1 Uhr.
Di « Hengste müssen unter Angabe von
Alter , Farbe , Abstammung , sowie der Ställe,
in welchen sie stehen, ebenfalls gegen den

15. Juni
«»gemeldet werden.

10. DaS Eintrittsgeld zum AuSstrllungSplatzr
ist auf 1 Mk . für jede Person , welche «inen
freiwilligen Beitrag nicht bezahlt hat , festge¬
setzt ; di« zur Wartung deS VtrheS , sowie
zum Aufstellen der Maschinen erforderlichen
Leute haben indeß freien Zutritt.

11 . Alle zur Ausstellung rechtzeitig «»gemeldeten
Gegenstände werden in dem Katalog , welcher
gedruckt und an der Casse verkauft werden
soll , ausgenommen.

Relinghausen , 1876 Mai 16.
Namens des AuSstellungs - ComitrS

A . R « l i » g.
Verla n g t.

Auf sofort 2 tüchtige Tischlergesrllen.
Jever , 1876 Mai 19.

Wiih . Oetken senior.

Am 1 . Juli c . fällige

^mekiksniLeke Im8-
60UP0N8

löse ich schon jetzt ein.

HV . dtsost , Bankgeschäft.
Oldenburg.

- .-r

auf HauptplLtze von Europa und
Nordamerika stad stets bei mir zu
haben. W . Krwst,

Bankgeschäft . Oldenburg.
Sonntag , de » 21 . Mai,

WMtz Tanzmusik,
wozu frevndlichst einladet

Hookstel. P . G r a l f S.

G s s « eh t.
Auf den I . November rin verständiger Müller¬

knecht für meine Sägemühle.
Carolinensiel , 1876 Mai.

P . W . F i m m e n.

Gesucht.
Delmenhorst bei Bremen. Eine erfahrene

Kinderwärterin für eine krankgewordene.
Ksrkfsbrikant C . H . Cordes,

Ochtumer - Chauffee 41.
Jede unberechtigte Ueberwegung über daS von

unS gepachtete Land , sowie daS Stegelegen und
Bleichen von Wäsche wird hiermit Jedem strenge
untersagt . Zuwiderhandelnde werden gerichtlich zur
Anzeige gebracht.

Schaarreihe , Mai 17 . 1876.
H . Thomssen.
C . Meenen.

Hof von Wangerland.
Sonntag , den 21 . d . Mts . ,

Tanzmusik.
H . Siefken.

Zwei neue fertige

Grdwalzeu
hat zu verkaufen

Wittmund . Remmer Harb er ö.



DaS von meinem sel . Vater , dem Lohgerber 3.
Lölling, geführte

lEM-LUlckte-KeMA
wird von mir fortgesetzt , und bitte ich die geehrten
Geschäftsfreunde meines sei . VäterS, das demselben
geschenkte Vertrauert äüch äüs Mich übertragen zu
wollen . Gute und prompte Arbeit und reelle Be¬
dienung wird zügrsichert.

Meine Wohnung ist im Ensthof „zum schwarzen
Bären ".

Jever. Friedrich Lülling,
Lohgerber . _

Vs8 VsMMvbm -lLAer
ist auf's Reichhaltigste assortirt und halte ich dasselbe
zu geneigtm Bestellungen angelegentlichst empfohlen.

Die Tapeten werden innerhalb 2 Tage franco
3ever geliefert.

Zugleich empfehle:
V« , V« und «/« br. LandschaftSrouleaux

i« großer Auswahl zu Fabrikpreisen.
Z . F . G . Trend tel.

Gesucht: 4 Maurergejeüen bei Neubauten ;
guten Arbeitern zahle per Tag 4 Mk. 50 Pf

Hohenkirchen . H . A . Helm brecht.
Zu verkaufen.

Ein fettes Schwein.
Wittmund._ Bäcker Zans sen.
Gesucht. Ein Schuhmschrrgrselle.
Hookfiel._ Gerh . Janßen.
Gesucht. Auf sogleich « in Dienstmädchen.
Oldorf, 1876 Mai 18.

THs den, Pastor.
Stroh t« Schüfen wird zu kaufen gesucht von

M . D . Fimmrn.
Sonntag , den 21 . Mai 1876, _WM ' Tanzmusik

bei H . BeuShausrn.
Gesucht. Auf den 1 . Juni ein ordent¬

liches Dienstmädchen gegen hohen Lohn bei
3 oh . H . VoK in Wilhelmshaven.
Gesucht.

Für ein « Colonialwaarrn -Handlung in Butja»
dingen auf den 1 . 3uli ein gut empfohlener

COLLLLNL8»
DaS Nähere in der Expedition dsS. Bl . unter

Nr . 18._

Lupinen
in bester Waare empfiehlt

Schortens._ H. O . TiarkS Wrve.
Zu verkaufen.

Ein Kochsfen mit 4 LSchern und 2 andere
Oefen bei 3nfel Lehmann,
_ _ Schützenhofstraßr.

Frisch geräucherte Aale empfiehlt
Jever. Emil Kunter.

— Bon einem praktischen Arzte, «,pfingra wir nachstehende Zuschrift, die wir wiederhMhiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen. (Redacti,^Artikel d. Neuen Freien Zeit. Berlin . )
Durch Erkältung zog ich mir im verfloss, « ,,Winter ein starkes Blasenleiden zu und wurde «,,j,

Zustand nach kurze, Zeit derart bedenklich, daß u
rS vorzog, die Ansicht des genialen Prostffdr Bus§
zu Bonn entgegen zu nehmen . Nachdem wir ^
Sach « am 8. März d. Z . weit und breit diScutirt,,
und deliberirtc n, auch von Busch der Katheter applich,
worden war, ohne baS organische Leiden kiorzufint,,
rieth Busch mir bei der dreimaligen täglichen Applicoti«
deS CatheterS zu verbleiben , und nebenbei ein ämH
raä ßramill zu trinken. Mein Leiden zog sich j,s
chronische, dir Schleimhaut der urotdrs , Blase, Sam«
grfäßr verdickten sich , lockerten sich auf und es
bei mir eine melancholische Verstimmung ein . A
alle grrigneten Mittel vergeblich in Gebrauch gezoz,,

so ging ich endlich, — man pflegt zu sagen : ,WdaS Feuer nölhig hat, sucht'« zur Noth in rer W— zu den angipricsenenllr . Lirdemarm' jchen ?sn-Ä»
Präparaten *) über , und überrafchend war der Echh
nach kaum verbrauchten zwei Flaschen . Ich stz
die Kur vorschriftsmäßig etwa 2 Monate fort
bin seit der Zeit vollständig von meinem Leiden befrist
Ohne Aufforderung spreche ich dem Herrn vr . Tick
mann hierdurch für die geleistete Hülfe meinen wärmst«
Dank aus , und bitte zugleich die geehrte Redacli«
im 3ntrreffe aller ähnlich Leidend -« zur mögstlich weil«
Verbreitung dieses Falles nach Kräften Mitwirkenj»
wollen.

Dr . Med . Padberg,
prakt. Arzt und Geburtshelfer in Solingen.

*) Vergleiche 3nserat d . heut. Zeit.

GeschäftSlocal zu vermiethen.
Da der neuePächterUmstäck

halber mein Gefchäfrsloeal nicht be¬
zieht, io habe ich solches mitvoll¬
ständiger Einrichtung sür's Manu¬
faktur-Geschäft und großem Schau¬
fenster , nebst Comtotr, zwei Zi-s-
meru und sonstigen Räumlichkeit«
anderweitig auf gleich oder spät«
zu vermiethen. Die gute Lage des-
ftlben, an der Reuenstraße , nah
am AltenmarkL , bietet auch für eiu
neu zu begründendes Geschäft pas¬
sende Gelegenheit.

Jever, Mai 1876.
_ _ G ! an d e r.

Jeversche Kreisconferenzs
am 24. d. M . im Hause des Herrn Ehr. Rudolph
zu 3 «ver. Anfang: morgen» 10'/ , Uhr.

Angemrldeteö Thema : Dir Fibel von Coring -^
Aedaüio «. Druck und Verlag von L. L. Mettck« « . Söhn« i» Irr»

— Hierzu eine Beilage. —



Beilage
M Nr. 7S öeß Ieverfchen Wochmblatts Ssm 29. Mai W76.

Vergantung.
Die Erben der weil . Catharine Cornelius zu

Waddewarden lassen am
22. Mai d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
im Sterbehaust daselbst mehrere

Mobilien,
als:

1 verständiges Bett , 1 Klciderschrank , I
CsmmvLe , I amerikanische Wanduhr , mehrere
Tische, Stühle , Spiegel , 3 silberne Löffel,
1 do . Zuckerzange , 1 goldenes Halsschloß
mit siid. Lette, 2 goldene Fingerringe, 1
kupfernen Kessel , 1 do . Gießkanne, allerlei
Küchengeräth , mehrere FrauenkleidungSstücke,
Leinenzeug u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Liebhaber wollen sich präcise einfinden.
Jever , 1876 Mai 15.

Behrens.
MMstkElMM.

Am Markttage, de » 16 . d . MtL . , ist wahrschrin-
lich auS Versehen ein Uebrrzieher in meinem Hause
abhanden gekommen. Um Zurückgabe wird dringend
gebeten.

F . Meenen, Rüstringerhof.
Gesucht.

Für eine krankgewsrdrne Großmsgd sofort
«ine andere.

_ Joh . Franzen.

Jmmobil-Verkaus.
Der Tischlermeister OltmannS zu Belfort will

«in 'S von seinen beiden neuen , zu Belfsrt belegenen,
auf daS Comssrtabelste eingerichteten Wohnhäusern,
unter günstigen Bedingungen verkaufen.

Reflektanten wollen baldigst mit dem' Verkäufer
oder mit mir rontrahiren.

Sande , 1876 Mai 16.
D . Nordbausen.

Gesucht.
Auf sofort ein gewandter junge« Mädchen für

mein Mode -- und Weißwaaren- Geschäft.
_ Jever . Wilh . Lübbsn.

Warnung.
Ich lege fortan Gift für Federvieh und Schafe

auf den von U . Bohlken (nicht A. Bohlken , wie
irrthümlich in Nr . 75 d. Bl . angegeben ) gepachteten,
in MrdernS belegen«« Gartenacker. Zugleich untersage
ich Jedem die unberechtigte Ucherwegung über den
betreffenden Acker und werde Zuwiderhandelnde zur
gerichtlichen Bestrafung ziehen.

Mederns._ A. R . O t t e » .

«»übt» Zahnarzt,
verweilt von Mittwoch, dm 17 . Mai d . Ä . , an, einig«
Tag, in Jever . LogiS : Hof von Oldenburg.

Auszuleihen.
In Auftrag sofort 1500 Mk . und über einen

Monat 3000 Mk. gegen Wechsel.
Tettens , 1876 Mai 17.

A. E Oltmauus,
Rstllr.

Am HimmelfsbrtStage, den 25 . Mai:
Musikalische Unterhaltung.
Entree 50 Pf . — Kinder die Hälfte,

ES ladet freundlichst ein
C. G . Grahlmann,

_ zu Eoldewei.
Alle Diejenigen, welche Forderungen an den

Nachlaß der Wittwe Fr . I . Jürgens zur Sillensteder
Mühlenreihe zu haben glauben, wollen specificirte
Rechnungen innerhalb 14 Tagen mir zukommen lassen.

Sillenstede, den 16. Mai 1876.
3 . C . Jürgens.

Umständehalber kann ich einem guten Dienst¬
mädchen eine gute Stelle al» Haushälterin Nachweisen.

Hookfiel. H. W i l l m S,
_ Gesindemäkler.

Ein starkes Arbeitspferd hat zu verkaufen
H . O st « r t u n.

ES werden hirdurch alle diejenigen , welche an
den Nachlaß deS weil . HauSmannS Rud . Christiane
zu Haus Middoge Forderungen zu haben vermeinen,
aufgefordert, ihre spectficirtrn Rechnungen innerhalb
8 Lagen dem Vormunde Herrn Friedrich Christians
zu Christianshof oder dem Unterzeichnete » zu über«
grbe«.

Ebenso wollen diejenigen , welch « an den gedachten
Nachlaß schulden, in gleicher Frist Zahlung leisten.

TrttenS, 1876 Mai 14.
A. E . OltmannS,

_ Rstllr._
Gesucht.

Ein Schuhmachergeselle.
Oldorf._ I . .B Brun ».

Molkerei-Ausstellung in
Oldenburg

am 28., 29. und 39. Mai d. I .,
in der „Union ".

Versammlung von Molkerei -Interessenten am
Montag, den 29 . Mai , Morgens 11 Uhr , in der
„ U»isn"

, in welcher über milchwirthschaftlichr Fra»
gen verhandelt wird.

Gemeinsames Essen am Montag , den 29. Mai,
Nachmittags 3 Uhr.

Vollständige Einrichtung einer Swartz 'fchen EiS»
Meierei ist während der Ausstellungstage im „Büm¬
merstede! Milchkellel " in Oldenburg, Langenstraße, i«
Augenschein zu nehmen.

DaS AuSstrllungS Csmitö.

Schweinefett und Etz-Talg
in bester Qualität empfiehlt

I . G . Harenberg.



Bad Rehburg,
unweit deS Steinhuder Meeres und 2>/, Meilen von der Eisenbahnstation Wunstorf entfernt, zeichnet sich durch
eine wshlthuende Mild« seines KlimaS vor vielen anderen Gegenden auS und bietet , von den schönsten Laub,
und Nadelwäldern umgeben und vor heftigen Windströmungrn geschützt, seit Jahrhunderten einer großen Anzahl
von Leidenden , vorzugsweise vielen Brust - und Nervenkranken, ein erwünschte » Asyl.

Rühmlichst bekannt ist der Ort gleichzeitig durch seine musterhaft eingerichtet«
Ziegenmolken -Anstatt

und behauptet mit Recht in dieser Hinfichr den ersten Rang in Norddeutschland.
Neben den Rrhburger Mineralbädern werden, auch Fichtennadrl- und Fichtennadel-Dampfbäder, Kreuz,

nacher Mutterlauge -, Kräuter - , Malz», Schwefel», Salz », Douche - und Regen - Bäde« verabreicht , ebenso künst.
ltche und natürliche Mineralwasser vorräthig gehalten.

Bade- Aerzte : vr . Michaelis und ür . Henri ei.
Dauer der Saison vom 1. Juni vis Mitte September.

Ich empfing ein schöne » Sortiment

Hosenträger und Strumpf¬
bänder.

Der gütigen Beachtung der geehrten Damen
empfehle ich ferner gleichzeitig

Gummi-Kleiderschoner
in weiß und schwarz.

Jever , am alten Markt.
Gustav Haas «.

Tischmefser und Gabeln
in garantirt guter Qualität verkaufe ich stets billig.

Jever , am alten Markt.
Gustav Haas «.

Eiserne Gartenmöbel
bekomme ich in der nächsten Woche in großen Posten
fertig.

Jever , am alten Markt.
_ _ Gustav Haase.

in ihrer unschätzbaren Heilwirkung
> bei Schwächezuständen , Anämie,

Blutarmuth , krankhaften Pollu¬
tionen , Zerrüttungen deS Nerven»

und ZeugungSsystemS , sowie gänz»
licher Impotenz , populär und auf»
richtig belehrend , besprochen von
Medikinalrath vr . I . Müller, Ber»

—,lin , gegen Einsendung von 7 Mk.
per Post' Änw. ausschließlich

^ zu beziehen durch vr . L . Tiedemann,
König!. Presß . Apotheker l . El. in

di Ostsee, Königr. Preußen.Stralsund «
Diejenigen, welche an den Kaufmann A. H.

HinrichS in Wüppels, jetzt dessen ConcurSmasse,
schulden, werden ersucht, bis zum 1 . Juni d. I . an
den Unterzeichneten Zahlung zu leiste».

Hohenkirchen , den II . Mai 1876.
Der Eoncurörurator:

Auktionator.
Mein angeköhrter Stier deckt gegen 1,50 Mk.

baar . JacobHarmö.
Steindamm , 1876 Mai 15.

Unter der Hand zu verkaufen:
2 neue Klriderschränkr , 2 E-mmoden und Tische,
Altgarmssiel._ Tischler Reimers.

GeburtS-Anzetgen
Der Geburt einer gesunden Tochter erfreute » sich
Süder - GarmS, den 16. Mai 1876.

Hermann Jürgen» und Freu,
geb. Habben.

Statt Ansage .
"

Heute Morgen wurde « durch die Geburt eine!
kräftigen Söhnchen» hoch erfreut

Letten» , de« 17. Mai 1876.
T . Brandt» und Frau.

Heute wurde un» «in Knabe geboren.
Oldenburg, 1876 Mai 16.

O . I . G d a a lfS und Frau.
Statt Ansage.

Durch di« Geburt ein «» Knaben wurden hoch
erfreut

G . Becker und Frau,
geb I b e «i

Baffen», 1876 Mai 17.
Der Geburt eine» gesunden Knaben erfreuten sich

H. Schr -ödor und Frau , Dora,
geb. Avea.

Jever , 1876 Mai 17.
Durch die Geburt eine» munteren Knaben a«

18 . d . Mt » , wurden hoch erfreut
Hugo Deutlich und Krau, Louise,

Jever._ g«b . Ebol «._
Loörs-Anzttgen»

Heute Morgen entschlief nach langer Krankheit
im 53. Lebensjahre meine liebe theure Fra «,

Gesine Catharine , geb . Lübsen.
Freunden und Verwandten dieses zur Anzeige, auch
im Namen meiner Tochter, mit drr Bitte um stille
Lheilnahmr.

Hohrmei , den 16 . Mat 1876.
F . Schipper . ^

Am 17 . d. M . starb unser Bruder, der Haui-
mann Behrend Marten » Laut», welche » allen Freun¬
de« und Bekannten, zur Anzeige bringen.

Stummhausen . die Angehörigen.
* * .

Die Beerdigung findet am Montag , den 22 l>.
Mt »., Nachmittags S Uhr statt.
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